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SDG 13: Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des 
Klimawandels und seiner Auswirkungen ergreifen. 
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Wie im Westen, so auf Erden.  Der Klimawandel ist weltweit eine der größten Herausforderungen und 
seine großräumigen und unvorhersehbaren Folgen treffen die Ärmsten oft am härtesten: Das Bild zeigt Über
schwemmungen im Norden Haitis nach dem Hurrican Thomas   Foto:  UN  Photo / Marco Dormino 

Wenn die Klimaerwärmung tatsächlich die größte Bedro­
hung der Menschheit ist, steht es schlecht um unsere Zukunft. 
Der weltweite, durch menschliches Handeln verursachte Aus­
stoß von Treibhausgasen steigt weiter an. 2013 lag er bei 32,2 
Millionen t CO2, mehr als das Doppelte (14 Mio. t) dessen, was 
unsere Ökosysteme pro Jahr aufzunehmen in der Lage sind. 
Ökonomisches Wachstum und zunehmender Güterwohl­
stand lassen in fast allen Ländern der Erde die Emissionen 
ansteigen. Die Folgen der Erderwärmung wie Wetterextreme, 
Dürreperioden oder auch der Anstieg des Meeresspiegels tref­
fen zunächst noch vornehmlich die ärmeren Länder. 

Um das Ziel 13 zu erreichen muss sich in Österreich nun ein 
zielgerichteter und maßnahmenorientierter Klimaschutz eta­
blieren, der eine nahezu vollständige Dekarbonisierung bis 
2050 anstrebt. Denn ein maximaler Temperaturanstieg von 
2 °C bzw. 1,5 °C bleibt andernfalls eine Illusion. Ideen, wirk­
same Konzepte und saubere Technologien sind bereits vor­
handen, aber sie müssen flächendeckend zum Einsatz kom­
men, um die dramatischen Folgen des Klimawandels sowohl 
in Österreich, als auch im Sinne der Klimagerechtigkeit welt­
weit abwenden zu können. 

Treibhausgasemissionen pro Kopf (2013) 

Welt China Österreich Tansania USA 

4,52 t CO2 6,60 t CO2 7,68 t CO2 0,20 t CO2 16,18 t CO2 

 Quelle: IEA – Key world energy statistics 2015 
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[ A ] Versuchen Sie, den Begriff „Klimagerechtigkeit“ zu definieren? Wie sähe eine Klimapolitik, welche die Interessen  
der Menschen in den armen und in den reichen Ländern in gerechter Weise berücksichtigt? 

[ B ] Warum kann Klimapolitik auch gleichzeitig als aktive Flüchtlingspolitik betrachtet werden? 
[ C ]  Welche Bereiche des persönlichen Handelns sehen Sie für sich als bedeutsamen Beitrag zum Klimaschutz? 
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